
 
 

 
 

 

Begrüßung und Abschied: 

 

Am 10. Juli 1983 besuchte der neue Linzer 

Bischof, Maximilian Aichern, zum ersten 

Mal die Pfarre Rannariedl. Anlass war das 

200 Jahr Jubiläum der Pfarre, das damals 

mit der Primiz von  Mag. Franz Gierlinger, 

dem Besuch von Weihbischof Franz  Eder 

von Passau und als Höhepunkt mit dem 

Besuch von Bischof Maximilian gefeiert 

wurde. Das Bild zeigt die herzliche 

Begrüßung von damals. 8 Jahre später,  

am 20. Juli 1991, kam Bischof Maximilian 

das 2. Mal nach Rannariedl, diesmal zur 

Visitation und Firmung. Der Bischof 

äußerte sich sehr zufrieden über den regen  

Kirchenbesuch sowie über die aktive 

Tätigkeit der einzelnen pfarrlichen 

Organisationen. Besonderes Lob spendete 

er damals auch dem Pfarrer KsR Michael 

Enzenhofer. 

Bischof Maximilian zum 3. 

Mal in Rannariedl: hier im 

Gespräch mit der Pfarrbe- 

völkerung anlässlich der 

Diakonweihe am 13. 

Oktober 1996. Bilder dieser 

Art gab es wohl am 

häufigsten in Bischof 

Maximilians Amtszeit, die 

für viele Christen unserer 

Diözese ziemlich unerwartet 

im Frühsommer 2005 zu 

Ende gegangen ist. 

Eine besondere Ehre für die Pfarre 

Rannariedl war der 4. Besuch von Bischof 

Maximilian am 13. September 2003. Es 

war dies der 50. Jahrestag der Kirchweihe 

in Pühret. Bischof Maximilian spendete 

zum 3. Mal das Sakrament der Firmung.  

Zum Abschied überreichte ihm Pfarrmod. 

KsR. Michael Enzenhofer die Festschrift 

über den Kirchenbau in Pühret.  

Wir hoffen, dass die Pfarre Rannariedl ihm 

auch dadurch in guter Erinnerung bleiben 

wird und wünschen Altbischof Maximilian 

in Dankbarkeit Gottes Segen für den 

wohlverdienten  Ruhestand. 


